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Start für die Tageskarte Stadt Hoyerswerda 
 
Pilotprojekt im Verkehrsverbund Oberelbe beginnt am 1. April 
 
In Hoyerswerda startet ein Pilotprojekt: In den kommenden zwei Jahren wird der 
Verkehrsverbund Oberelbe (VVO) mit der „Tageskarte Stadt“ ein günstiges Ticket für den 
Nahverkehr im Stadtgebiet testen. Gemeinsam mit der Verkehrsgesellschaft Hoyerswerda 
(VGH), die das Projekt initiiert hat, sollen mit dem preiswerten Ticket mehr Menschen für den 
Nahverkehr in der Stadt gewonnen werden. 
 

„Eine einzelne Fahrt kostet 2,50 Euro, die neue Tageskarte zum Preis von 3,50 Euro lohnt 
sich also bereits ab der Rückfahrt“, erläutert Stefan Löwe, Geschäftsführer der VGH. „Wir 
bieten damit nun ein passendes Angebot für die Fahrgäste, die mit relativ kurzen Wegen 
einige Besorgungen an einem Tag erledigen möchten.“ Die VGH bietet im gesamten 
Stadtgebiet ein dichtes Netz mit fünf Buslinien an, die mit der Tageskarte genutzt werden 
können. Zudem sind im neuen Ticket die Regionalbusse innerhalb der Stadt sowie die Züge 
zwischen Schwarzkollm, Hoyerswerda und Hoyerswerda-Neustadt inklusive. „Mit einer 
Stadtfläche von über 95 Quadratkilometern werden einige Wege doch manchmal etwas 
länger, so dass ich mich über das Pilotprojekt im Interesse der Bürgerinnen und Bürger sehr 
freue“, betont Torsten Ruban-Zeh, Oberbürgermeister Hoyerswerdas. „Ich hoffe, dass das 
neue Ticket auch im Interesse des Klimaschutzes rege genutzt wird und sich dauerhaft 
durchsetzt. Im Angesicht der steigenden Spritpreise wird der ÖPNV in Zukunft eine sinnvolle 
Alternative sein, um entspannt von A nach B zu kommen.“  
 

„Mit dem Ticket testen wir erstmals im VVO die Akzeptanz für ein preiswerteres Angebot für 
die innerstädtischen Linien in kleineren Städten“, betont VVO-Geschäftsführer Burkhard 
Ehlen. „Sollte es in Hoyerswerda rege nachgefragt werden, sind ähnliche Angebote für 
weitere Orte im Verbund möglich.“ Das Ticket ist ab 1. April bei den Busfahrern der VGH, 
in der Mobilitätszentrale am Lausitzer Platz, an den Automaten an den Bahnhöfen und per 
App erhältlich.   
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